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Antrag zu den Haushaltsplanberatungen  
Hier: Absenkung der Kreisumlage um 0,2 % 
 
Die SPD-Kreistagsfraktion beantragt, 

 

die Absenkung der Kreisumlage um 0,2 % im Vergleich zum eingebrachten 
Haushaltsplanansatz.  

 

Begründung: 

Trotz der großen Herausforderungen in der Corona-Pandemie zeigt der vorliegende Entwurf, 

dass der Kreis Warendorf mit seinen gemeinsamen Anstrengungen der Bürgerinnen und 

Bürger weiterhin finanziell gut aufgestellt ist. Allein die gemeindliche Steuerkraft stieg um 

40,22 Mio €, was einer Steigerung von gut 11,5 % entspricht. Auch die 

Schlüsselzuweisungen des Landes steigen um nochmals rund 0,82 Mio €. Ebenso entfallen 

künftig die Kosten von 2,45 Mio € für die Einheitslasten. Demgegenüber stehen 

Ergebnisverschlechterungen im Sozialhaushalt, dem Jobcenter und dem ÖPNV. Die 

Andeutungen des Landrats direkt bei der Einbringung des Haushalts und die weiteren 

Aktualisierungen des Kämmers zeigen, dass sich die tatsächliche Lage im Kreis nochmals 

verbessert. Davon müssen unsere Gemeinden profitieren. Wir halten es daher für sinnvoll, 

die allgemeine Kreisumlage um 0,2 % im Vergleich zum Planansatz zu senken. Es ist wichtig 

den Städten und Gemeinden in dieser schwierigen Zeit zu helfen. Bereits in der 

Stellungnahme der Bürgermeister zum Haushaltsentwurf wurde deutlich, dass die 

Finanzlage in vielen Bereichen direkt vor Ort schwierig ist.  

Anlage 5



 

 

Die Gemeinden haben an vielen Stellen Aufgaben zu leisten, an denen der Kreis nicht 

beteiligt ist. Daher ist es unsere Aufgabe unsere Kommunen so wenig wie nötigt zu belasten. 

Wir fordern den Kreis daher auf, zu schauen, wie wir diese Etatverbesserungen an unsere 

Kommunen weitergeben. 

 

gez. Kocker    gez. Westerwalbesloh 

Fraktionsvorsitzender   Stellv. Fraktionsvorsitzender  

 
 




